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Anfrage 

Werben für’s Sterben in der Messestadt Riem? 

Der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem hat sich in seiner Oktobersitzung mit folgender 

Infoveranstaltung auf öffentlichem Verkehrsgrund befasst: 

Präsentation der Streitkräfte zum 70. Gründungstag der Bundeswehr auf dem Willy-Brandt-Platz 

und Platz der Menschenrechte am 12.11.2025 

Dem Vernehmen nach soll dabei ein Panzer und ein Tornado-Flugzeug auf den beiden Plätzen 

ausgestellt werden. 

Wir bitten daher den Oberbürgermeister, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Ist es richtig, dass auf dem Willy-Brandt-Platz ein Panzer und auf dem Platz der 

Menschenrechte ein Tornado für die Bundeswehr werben sollen? 

2. Willy Brandt hat 1971 den Friedennobelpreis für seine Entspannungspolitik gegenüber dem 

Ostblock erhalten. Auch später hat er sich für Frieden, Völkerverständigung und Abrüstung 

eingesetzt. Sollte dies nicht berücksichtigt werden bei der Genehmigung von militaristischen 

Veranstaltungen auf dem nach ihm benannten Platz?  

3. Laut Wikipedia stammten bei Gründung der Bundeswehr deren Offiziere und Unteroffiziere 

fast ausnahmslos aus der Wehrmacht – teilweise auch aus der Waffen-SS. Verbietet es sich 

angesichts dieser historischen Vorbelastung, auch den Platz der Menschenrechte von 

Werbepräsentationen anlässlich der Gründung der Bundeswehr zu verschonen?  
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